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Der Staat Iowa. 
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Gtias. Naeckel's Sons 
Paint Haufe. 

405 ».407 w. 2. St.. Daoenport 

Davenport. 

empfehlen ihr großes Lager von 

Reinen Haus- ttnb 
Fußboden-Farve», 
Danerhaste Sode, 

Bestes Bleiweiß und 
Sttit=Del, 

Tapeten in großer 
Auswahl. 

Stadt uuD 
Klewt Stadt-Neaigleiteu. 

Donnerstag, den 14. Juni. 

Klußbericht. 
Gefahr­

linie 
6t. Paul 
Red Wing . . . 
vleeds Landing . 
La Crosse ; . . . 
L a n s i n g  . . . . .  
Prairie bit Chieu 
D u b u q u e  . . . .  
L e C l a i r e  . . . .  
Davenport . . . , 
Keokuk 
St. Louis . . . 
M e m p h i s  . . . .  
Kelv OvTcattS ... 
IDmoho 
Kansas City 

7.9 
6.0 
6.0 
7.7 
8.5 
8.2 
9.0 
6.0 
7.8 

13.8 
30 32.5 
35 31.9 
18 11.5 
19 14.8 
22 24.6 

14 
14 
12 
12 
18 
18 
18 
10 
15 
15 

Wasser­
stand 

0.0 
—0.1 

0.0 
0.0 

*0.3 
*0.4 
*0.2 
*0.6 
*0.3 
*0.8 
*0.9 
*0.5 
*0.7 

0—.2 
—0.7 

bedeutet gestiegen; 
gefallen. 

— bedeutet 

' WetterberiiP. 

W  a  i  i f j  i  »  a t  o  n  ,  1 3 .  J u n i .  

I!on>ci: .Vilar Donnerstag, Freitag 
"• und 2<mtvtai]; etwas wärmer von 

Freitag an. 
Illinois': Mlov Donnerstag, Freitag 

; und Samstag; elu'vas wärnier von 
; Freitag an und hn andersten Sü­

den Donnerstag. •" 

Lokaler Wetterbericht 

D a v  e  n  P  o  r  t ,  1 3 .  J u n i .  

Durchschnitts - Barometerstand 30.16 
Durchschnitts - Teinpemtur . . 62 
Höchste Temperatur heute . . 72 
Niedrigste Temperatur letzte Nacht 53 
Normale Temperatur für 33 

Jahre . . .• •. . . . .70 
Durchschnittliche Feuchtigkeit der 

Lust 72 
Niederschlag in 21 Stunden . 0.85 
Vorherrschende Windrichtung . NW. 
Wasserstand itm.7 Uhr Morgens 7.8 

' Fi'cni .;)ioraim Smith! ließ gestern 
im Scott Countn Bezirksgericht durch 
die ^ivirällc Betty i& Betty die 
Scheidungsklage gegen ihren Gatten 
Calvon. .Smith wegen grausamer und 
unwürdiger Behandlung anhängig 
machen. Das Paar 'bennähltc sich 
oni 2G. iVi'ai5 J 1)1.1 zu Muscatine. 

Wenn Sie beabsichtigen, 

Ananas 
einzumachen, 

Jetzt ist die Zeit, diese!-
Ben einzulaufen. 

Große Prächtige Frucht 

Des Moines. 

(gitse Proklamation. 
•Im lu,tll „,jt ber tow Wiibriikii tiefet ®tr. ©toten 
erlassenen Proklamation lenke ich hiermit Eure ÄuMicrk,a>iikut aijfdie 

Rothe «renz Woche vom 18. bis 25. Im!. 
Das Mnerikanisckie Nothe Kreuz bedarf zur Ausführung seiner Auf­

gabe» $100,000,000 und Iowa muß sein Dl,eil dazu beitragen. Der 
5i'riegsrath des Rothen Kreuzes hat intch, als Gouverneur vow^M«, 
aufgefordert, die Aufbringung von Geldern m die,em ^aate zu "berneh-
men Ich halbe deshalb angeordnet, daß die ounty-VertheidignimSrath? 
und die Kapitel des Molchen Kreuzes in ihren betreffenden Lokal,tawr 
die Arbeit des Saminelns von Beiträgen ubernehnien zollen, und halbe 
hi, von Professor O. A. Klingaman von der «taats-Uinversitat 
und^Dr. Ä. E. Kepford von der Koutrolvehörde als Leiter dieses «am« 

^^'l^Ä^srdere'^Ench M'irger dieses Staates, auf, für die Unterstiitzung 
und ^ufreMerl^lwng dieses großen Werkes der Menschlichkeit liberal 
und int .Geist« patriotischer QMrfrendigteit beizutragen. Unsere ame. 
rikaiiischen Jungen sind schon an der Front und wir dürfen sie nicht m 
^olge «von UnWtigkeit unsererseits leiden lasten. 

Rücksicht auf Diejenigen, welche die ^mroniliuifl der Gelder vor­
nehmen werden, .ersucl^e ich dringend unt die Miwirkung der Bürger in 
allen Lebensstellungen, damit der Ertrag der-«mnml.mg der hervorpa. 
aenden Stellung entspricht, die Iowa bisher in icder Bewegung, 
cher seine PatrMisdje Loyalität anf die Probe geitellt wurde, tiroi 

geitoit^mcn J>at^ hiennit. Traft der mir als Gouverneur des 

Staats Iowa verliehenen Autorität, die Zeitperiode Witt 18. bis 25. 
>:imi, einschließlich, als ..Rothe Kreuz-Wocl)e" und fordere ich Euch zu 
opferwilliger Beobachtung derselben <ms. 1 : ' 

in wel-
immer ein-

MMtehenden HetvaWorläüd' 
ittßscheitte wurden gesttri» etiititty: 

FtttM lG. Nelson uttd Warie Witt-
vock. ^Üie von Davenpvrtz. 

<$fmer C. Ztahrgang uhb Fannie 
Gach. Kride vo,t'Davenport. 

HW» C. Vogt und Helena L. Nie-
hemmt»; beide von Davenport.: A 

* * » 

Der Weite Bericht von iFmit Min­
nie GMvting, BovmÄndin über Iva 
B. GWliiig, write vvn» dettt An-
Malt.'Httiry Vollmer gebucht und bot« 
GerÄht gutgeheißen. ' * 

» * •• »- .... "• . i 

Der jerste Bericht tobit Naomi L. 
Davenhort. Verwalterin des NaPlaf-
1'es.von' Eatilierine Davenport, itwtdc 
«gestern.von den Anwälten Eriutefty 
<& ^mti«Uy Don- Rock Jbllnid im 
Scott Wuiith ÄezitksgeriD gebucht. 

* * • * 

^t jtttti Prozesse der ^ew«it Oro-
ducts Mnptmy flcgcit Frank Wrkitts 
u. M. wurde durch die Mwqltv Rlly-
mahn Rumnann int Namen der 
MgerWen Firma eine Antw»rt au 
die Mttbort der Bttlagten gebucht 

«»«de« «»slmdt. 
(Aört^chung von der 1^. Seite.) 

iiim 

amn »euaniß davo« habe ich hierunter meine Unterschrift gesetzt, ««b 
veranlagt, daß das große Siegel des Staates h»az«gefü«t w»rd. 

Ausgefertigt in Des Moines an diesem, dem dreizehnten Tilge m 
Juni 1917. 
Durch den Gouverneur: 

W. S. Allen, Staatssekretär. 

W. S. 

Per Dutzend 
6 fiir «. 

Jumbo - Frucht 
Per Dutzend . . . . , 

(1 fiir 

Rewer Rohr-Zu<ter 

• 10 Pfd. Tnchsack. .  . . 

$1.65 
. 85c 

$2.00 
$1.05 

$1.00 
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Die Riehmann-Bogt Bermählnng. 
Frl. Helena Louise Wchniann, die 

Tochter von Herrn und Frau JosePhl 
Riehmann, No. 513 Perrt) Stimße, 
reichte gestern Morgen im Psar^hau-
se der Ersten Ehristlichen Kird)c 
Herrn Hugo C. Bogt, dem Sohne 
von Frau Catherine Vogt, No. 2024 
Grand Avenue, die Hand zmn Bun-
de fürs Löben. Pastor I. M. (Me-
man vollzog die Trauung. 

Gleich nach der Trauung brach-
das jungvermählte Paar auf die 
Hochzeitsreise auf und wird nach sei­
ner Rückkchr am- 1.. August für seine 
zahlreichen Freunde in seiner Woh-
nung in den Kimball Apartements Zu 
sprechen sein. Dei Braut hat seit den 
letzten Jähren- in Davenport ge­
wohnt. Früher wohnte sie in Elgin 
und Chicago, III. Sie graduirte twtt 
der Elgin Hochschule und vom Cow-
rado Frings College of Music. Der 
Bräutmam Chat sein Leben lang int 
Scott County gewohnt und ist hier 
der Vertreter einer Versicherungsge 
sellschast, wie auch Sekretär der M>o^ 
dern Woodmen. Sein Büro ^befindet 
sich im Freimaurertempel. 

Die Zsacobsen-Ragel Vermählung 
Pastor Carl Holtermann von der 

deutschen ev.-lnth. Ziönskirche traute 
am. Dienstag Abend Frl. Clara Ja-
co«bsen, die Dochter von Herrn und 
Frau Fred^ A. Jaoobsen von Lacom-
6c, Wberta, Kanada, und Hernt 
«Litis Nagel, den-Sohn von Herrn 
und Frau Henry Nagel von der Lo* 
ettst Straßen Road, in der Kirche 
Frl. Marie Holtcrrhtinn spielte den 
Löhengrin'schen Hochzeitsmarsch aus 
der Orgel, »nährend Frl. Carla Hol 
termann „The End of a Perfect Day" 
sang. Frl. Elsie Lemme und Herr 
Julius Hamann fungirtcit als Trau 
Zeugen. 

Der Trauung schloß sich ein Braut-
diner in der Fejervary Park Inn an, 
an. bent außer dem Brautpaar itody 
die Mitglieder der Familie und iiä 
here Freunde theilna'hmen. Herr und 
Frau Nagel werden 'sofort auf die 
Form des Bräutigams an der Locust 
Straßen Rvad gichen. 

Erncnnunge« fiir Batterie „D". 
Leutncmt Harry Ward machte gc= 

stern die nachstehenden Ernennungen 
von. Soldaten von Batterie „D" be­
kannt: 

Erster Sergeant Ed. Ruhl. 
Meß-Sergeant Walter Mengel. 
Vorraths-Sergeant Lee Bkrron. 
Stall-Sergeant Zceisses. T 

Sergeanten — Kendall, Brlce-
land,. C. A. Ruhl, Bacon, Swiney, 
'Griffin, Sntton, Neöins und Sheets. 

Korporale — Huß, Eames, Fod­
der. Lane, Rd>, Crecelins, Heefch, 
Bateman, Jasper. Mnlliqcin, Wal-
lace, Veitch, Johnston. Briggs, Drif-
fit, Murphy. MeCrelius. 

Cheftnechaniker Seitz, Sattler Lie-
'barth, Hitffdjiniicö Stuehiner. 

Köche — Siedgister, Erisman, 
Keifer und Widdringtvn. 

Musiker — Viiicclit. Barron, Ba­
ker, Lünd und Hallmvay. 

Clerks — Willey und Mramjon. 

Zur leiten 

John Griebel. 
Die Beisetzung von Jiohn 

erfolgte gestern Nachmittag u>it zwei 
Uhr vom- Hanse des Sohnes des Ver-
storbenen, Ferd /Griebel, drei Meilen 
von der Stadt entfernt tin der 
Green Tree Mad, ans auf dem Gne 
Hill FrieÄMe. Herr Johannes 
Kroeger sprach int Drauechaüse und 
auch am Grc»be. Die... Bahrtuchträ. 
gcr. waren: Charles Borchers, Emil 
Burmeister, Henry 'Goettsch, Aüdiiff 
Bucks, Joe Soll und John Brnhn. 

Fra« Louisa Struve. 
Dje Beisetzung von Fran 

Strubc erfolgte gestern Nachmit 
tag nm Wb 3 Uhr vom TttlNer 
lhause. No. 1139 westliche 14. ^ttM 
Davenport, aus auf dem Dhipptan» 
nock Friedhofe zu Rock Jslflnd, vbo 
die sterblichen Ueberreste iM.ZWki 
lienmausoleum beigesetzt Miroen. 
stor Q. C. Geisler von der deutschen» 
ev.-lnth. Heiligen Kreuz-Kirche, der 
die Verstorbene angehörte, hielt die 
Trauerrede. Die BahrtuchtrLget Iba 
reit: E. Wiese, I. StUdÄbaker, H 
Hamann, William Waack, I. Kauf 
mann und John B. Mtes. 

Das Stadthallen - Gerichtsjtbö«^ 
; W u i k .  ^  

Die naWe^enden Koinites, denett 
Beamte der Stadthalle und des Scott 
County Gerichtsgebäudes angehören, 
werden >gestern.ernannt und »Verden 
jetzt die Vorbereitungen für das jähr­
liche Piifluf der Stadthajllen» lititj 
Countybeamten und ANgHtjellten, das 
am 30. Juni 31t Linwood <Dgehalten 
werden soll, treffen: 

Finanzcn — Hugo Stahl, F. Haß 
Einladungen — R. C. Graham 

'Geo. Hevntann. 
Boot — John Heeney, F. Fried 

holdt. - • 
Park und Supper — F. Fried 

holdt, John Heeney. 
'Erfrischungen— Wtn. Clanssen, 

Hugo Moeller, Wm. Brehms, C. E 
Robeson. Ä. G. Goldschnndt. 

Baseball — I. Mdlloy, R. C. 
«Graham. ... 

Musik — Hugo »f. Mo. m-
Mann. 

Lassen sich fiir die Armee anwerbet. 
Die nachsteheiideit Männer lidßet 

W gestern tit der hiesigen Archeiere 
krntirungsstation für den Dienst! in 
der Blundesarmee anwerben: 
Infanterie 

. L. Cash. Moors Hill, Ind. 
Medizinalalbtiheilung — 

Wilson D. Davis, MarMMvM. 
Lwn R. Layton, West Union, Ja 
Archie M. Robert, Weft Union, Ja 
Eugene V. Rogerson, Etdon, Ja. 

Feldartillerie — ^ / 
Krank N. Conrad, Dyersville, Ja. 
Leo I. Twyer, Dnbuque, Jä. 
Frank M. Kraus, Worthntgtvtt. 
Edward I. Lippert, Dyersville. 

Der Prozeß von Nellie.DD. 
-gegen Frank Heß ist auf Veranlas­
sung der Klägerin t»on Mt AnMlt 
Harold Metcalf ans den Gerichten 
gewiesen worden. , 

ausNock. 
Ii. Hojlcdmb vofi Marine 

Wis., eine Delegatin zur Da 
meti-Mrsannnlung,. welche in Ver« 
<binduW>mit ider Zusammenkuitst dex 
lutherisch»« Synode Abgehalten ivird^ 
wurde schwer verletzt, als ein Bur-
lingwn-Zttg. auf dem sie ,sich 'befand, 
in. Äne. Mttgir-Lollomotihe der >lW. 
eago W Mlivaukee Menbah°n fuhr. 
Frau <Hj»leomb's rechtes Nein würöe 
aller Wahrscheinlichkeit nach gebro 
chen. Die Verlebte wurde nach dem 
lut^rifcheit Hospttäl in Mölme be 
fördert. 

Der Aigen ienr und der Heizer 16er 
RaNigir'Loko mot ive retteten vielleicht 
dadurch ihr Leben, indem sie <mt' Fju* 
ße der 15. Straße, wosWst der Un 
'Tall pMjrte, in den Muß spraltaen 
Bei dÄt Unfall würbe fortfE Niemand 
verletzt 

Die Rangir-L-okoMtive, der meh 
rere K»6chvagen angehängt waren 
stand Mf den Seitenschienen, als fid 
der: MrZington-Zug, welcher eine 
VeWatu'ng von 15 Minuten hatte 
näherte. Der Pafsagierzng fuhr in 
der Nächsten Minute gegen die Rätt 

wtive. , 
Die beiden Lokomotiven wurdet» 

beschädigt und werden Repa 
ratürey unterzogen werden müssen, 
bevor sie: wieder in Gebrauch fleftelCt 
werde« Wimen. 

O » ' '• » - '• . .. 

UnW„Wr Auspizien der Hock M 
lland H.kfÄoge wird 'heute. 'Mend im 
Watch ^«vex eine spezielle ipatrroti 
fchc Feier veranstaltet, bei welcher die 
UebergMch der Flagge erfolgen wird. 
Wlläria'Ä italienische Kouzertkapelle 
wird cht spezielles Musikprogrankm 
zum Vorhdcig bringen. das jedenMs 
allerorten Mbuhrende Mnetkennung 
finden MW. Unter den KvnM-
nummern' befindet sich auch dos he-
rühmte Gtiick. „Death -of General 
Cüster", wökcheA von 5dckpelln«ister 
Pqllüria kymponirt worden ist. Die 
KÄpelle etregte allerorten größe Fü 
tope, was Wchl im besten -aus. dotn 
gwtzen BMH'bes EtaÄiWMnts an 
Sottntagsst hervorgeht, stelltet suk 
doch!, töähfctt^' der letzten DmchtWe 
Nicht wetstMr . als ungefähr 6,000 
Personen «in. r.. 

Das W»grcynm für dek DeiiWet 
Abend foltjti nachstelhend: 

Marschig— National Emblems. 
MnerkiNt Fantasia.. 
Recollections of War. ; 
Lied —^ Frl. Daley. 
Stars ÄW Stripes — Sonsa. 
Marchingi Througlh Georgia. 
Medleh^vs National Airs. 
Vied Ml. Daley.' 
Bekannte Mesänge. 
Death General Custer 

ria. ' 
• •» * * * 

In MM Island ließen sich gestern 
die ifolflcebcn Personen 
erlatibnißscheine ausstellen: 
,, Andrew M. Black und Frau Veß 

B. Gntbb. Chicago. 
SÄnford Pdrrizo, Ost Mölme, utid 

Frau Debit Larson, Silvis. 

We m um. -; 
Z'..Kr»b»kte. 

C h i ciü'b., 13. Jünl. M&n; 
$2.31 |2.07:%', Sept. 

Dorn — '$1:57'fy Juli, 
SePtenWt.-

Getreib? fiir Baar — 9h. 2 
Weizen, tttitratteE; Korn, $1.73 bis 
$1.73%,; Doggen, nominell; Werste; 
$1.15 bis. Hl.45: Haser, ßlatiMtb, 
G81/2 bis Wie. 

ÄD ««d ProtnfioWck. 
C h i cKgie, 13. Juni. RiNwiG^-

Zufuhr 18'MSx morsten 5.0Ö0; fest; 
Stiere. $9.80 bis $13.75; MW Uftd 
Wider, MK Pis tz?11^5; Mtm 
$9.75 ÄsHl'4.75. . . 

Schöne Zufuhr 2Ö,OOOj ih^r-
gen 18,00fr; 10c über *bn gest-
rigeit ^«WMttspreis; aWmeiner 
Preis $14:90 Hts $15.60; zumeist 
$14.75 m $15.00. 

Geflügel — Sic. 
diet: — WinÄs 29i/2^-Slc. 
Butter — Creamery 37t. 

, Dieser <Sch^tt erfolgte auf dieNgch-
riD von Rühestörmtgca im sibirischen 
Hafen Wladiwostok und anderen Stäb-
ten, bei welchen soeben angekommene 
Russen voir Amerika die HNuPtanstifter 
waren.. Nach hier eingetroffenen 11113 
vollständigen Berichten zerstreuten sich 
die zurÄckgckehrten Russen über den 
O>rt. ii» toelchem Mtgtieder der ante-
rikanischen Kommission Ansprachen 
hielten., und forderte« die Bewohner 
a iff. alte Hör räche zu beschlagnahmen 
und'den Hafen zu sperren. 

Untaugliche cinRVzogtn'. 
P e t r o g r a d ,  ü b e r  L o n d o n ,  1 3 .  

Juni. Die vtegierung in Petersburg 
W angeordnet, daß alle Minner. we?-
che hioher von dem Militärdienst at»s-
genommen lvorcit, sich sofort einer 
yeuen Untersuchung unterziehen mü^-
ten. 

Aus der Weserzeitung. 
K o p e n h a g e n .  1 3 .  J u n i .  I n  

der Weserzeitung steht Folgendes zu 
tefen: „Deutschlands Hauptfeinde sind 
in > Enropa nnd diese Kein-
de hat Deutschland in einer Weise 
gemeistert, .daß eS auf einen „dent-
fchen Frieden" hoffcn.Tfann. Und wenn 
dieser Friede geschlossen sein wird, 
wird sich zeigen, daß die Pariser Kon-
ferenz cm Ei bebrütet hat. aus dem 
keilt Drache schlüpfen will. tuvDetttsch? 
land wirthschafttich zu erdrosseln. Dtq 
ZentraliNächte beherrschen ein zu gro-
ßes und volkreiches Gebiet, um ihren 
Handel mit den Alliirten so leicht zij 
verlieren. Weder Amerikq noch die En-
kentemächte werden diesen D^arkt auf-
geben  wol len .  _A : r  - . ,V ;  !  

»Wir denken nicht daran. Truppen 
nach Amerika zu senden,,, um die Ante-
rikaner in ihrem eigenen Lande 31t 
besiegen, und somit wetzen sie sagen 
können, daß sie unbesiegt geblieben 
sind. Äber ein unbesiegtes Amerika 
kann uns in der Friedensfrage nicht 
an Stelle der sieglosen Alliirten die 
Wage halte«; Wir brauchen die Der-
einigten Staaten nicht um Frieden zu 
bitten, weil wir ihnen keinen Krieg er-
klart hoben. Wenn Amerika den Frie-
den wünscht, schon. Aber es Muß zuerst 
vom hohen Roß steigen und es darf 
nicht erwarten, daß wir ihm dabei dett 
Steigbügel halten." . 

Holland next? 
K o p e n h a g e n . ,  ü b e r  L o n d o n ,  

13. Juni. Die deutschen Mttiärschrift-
steller, die sich in den. letzten Tagen 
eingehend mit dem britischen Vorstoß 
bei Wytschaete befaßten und fast ein-
muthig der Änycyt find, daß die 
Schlacht günstig für die Deutschen ver-
laufen jst. wenden sich zetzt der Frftge 
der' Neutrakität HvllaÄds'zu und s^el-
Teil es als möglich hin, daß die Briten 
sie verletzen iverden, üm die deutscht 
Flanke Zu umgehen, und daß Deütsch-
land infolgedessen sich gezwungen 
sehen könnte,. Gegenmätzregeln zu er-
greifen. Graf von Reveittlow, Haupt-
lettartikclschreiber für die. Tageszei-
tung< Haüptinänu Veit Salzmann, mi-
liMifther j-tritiker der Mffischen Zei-
tung, Und Generalleutnant Freiherr 
Vj»n^ Ärdenne, militärischer Sachver 
stätidtger des Tageblattes, folgen der 
Führung der militärischen Prehautori-
täten m dieser Hinsicht. Die. Krage 
Wird verbunden mit derErÜrtetnng der 
MLgliDeit, > daß die Ereignisse ein 
neues und entscheidendes Zusammen-
treffen der deutschen iiitid britischen 
Klotte erAviN^en werden. -

i - . .  / ' D i e  M a c h t  d e r  ä M f c t i j . . , V r ,  
Ro m, 13. Juni. In einem halb-

amtlichen Kommentar zur Note des 
Präsidenten Wilson an Rußland betr 
Abtretung Elsaß - Lothringens an 
Z^antreiäh, Trients, Triests, Strien 
itttd Dalmatiims an Italien, Sieben 
büchens an RNmänien nnd Dosniens 
Und der Herzegowina an GeröieN wird 
äüsgesührt, daß es sich nicht nm „An 
nerton" handele, sondern um „Ge 
bictsccflclimgcn". ; j - ^' ^ ' 

mm 
.O.E. 

.'Das tzatrwtifche DeS OoinÄ. 
$ i'ß il • i 11 e s, Ja.» Id. JNi, 

Maines hat ^eu»e Hbe'yd feilten 
Kkttizug putt Erfolg Zier AeWtS-Än 
leitze glitnzend beendet. Äe Huthiei-
liiUg der Sftotl betrug zwei Millionen 
aber sie Hat jetzt im Ganze« 4;Oö6,» 
""Ö gejdchnet, Müs für kit ber 

völttrüiNg etwa $40 tekrM 
Dei OoiueS kriegt jcht Htude voll. 

Des Wo in es, Ja., 13. JNni. 
Mit der Ankündigung, daß die Splda-^ 
ten ans fünf Staaten ein Truppenla-
ger bei Des Moines -beziehen sollend 
steht die Haiuptstadt von Jvlva plötzlich 
vor der Aufgabe, einen großen Theil 
ber Äedürfmfse einer BeMkxriWgszü^ 
nähme von 33 bis 50 Prozent befrie 
digen zu müssend . 

Des Wines muß einen Thetl "der 
Aaiiönen für neue Taufende ' Ifeiferii 
unV mutz den Soldaten ^üP'ihre dienst-
tCK Zeit anständige Erholung und 
Unterhaltung bieten. ' %?• • 

Mau schätzt, daß die WeiiieÄng e't-
töa $9,000,000 für dÄ Äau des La-! 
ge'rs ÄsgÄen Mrd. Der Bau .einer! 
döphelKenigdn Bahn von Dc4 Moines 
ttmch Catnp Dddge -tvkrd tim jtßi-Vnni 
begöntteN tverden. Nne nngehenre 
Ifteffc VÄN Bauholz wird für die Er-. 

richtung der Kriegsstadt nöthig fein, 
denn fast alle (Gebäude werden aus 
-Holz gebaut werden. 
..'^Die monatliche Zahlliste der Offi-
ziere und Gemeinen in Camp Dodge 
wird etwa $2,000,000 betragen. Die 
Ernährung jedes Soldaten wird der 
Negiernng etwa 40c täglich oder $14,-
OÖO täglich für alle kosten. 
f^UncIe Sam wird die meisten Nah­
rungsmittel jedoch kontraktweise kau-
fett, und nur Sachen iüic frisches GÜc-
müse, Butter, Eis usw. würden örtlich 
eingekauft werden. . ^ .. . 
.Ms heißt, daß die Truppen der Na-
tionalgarde von Jojva ungefähr am 
15. Juli von ihren Hcimstätionen nach 
einem Lager int Süden versetzt wer-
dxn. sollen, lv» sie ihre Uebnngszeit 
durchmachen werden, bis sie nach Eu-
ropa abgehen. 

Col. French ist hinter den Stöhlen--
baronen her. t 

. D e s  M o i n e s .  1 3 .  J u n i .  U n t e r  
Leitung von Col. G. W. French ans 
D a v e n p o r t  h a t  d a s  S o n d e r k o m i t e e  f ü r  
industrielle Inventur — ein 'Theil des 
Bertheidigungsraths von Iowa 
ciitc llntersnchüng der Köhlensage von 
Joiva begonnen. 
...Col. French möchte gern der ange-
drohten Preissteigerung von $i per 
Tonne vorbeugen. Sein Komitee wird 
Nut der Greäter Jolva Association zu-
sämmenarbeiteN. 

Col. French erklärt, daß die Kosten 
der Kohlenförderung um 50 Cents 
d|c Toitite, die Klein - Verkaufspreise 
iy einigelt Fällen jedoch tcht. $.4 , die 
Tonne zugenommen haben, Es würde 
sich hier also um eine unverschäinte 
Profitgier Händeln. 
... „Der Kohlenpreis ist wichtig in die 
ser Kriegszeit", sagte Col. French. Im 
Jähre 1916 förderte Joitxr 7.200.000 
Tonnen Kohlen, und das Staatsämt 
hajt die Förderungskosten einer Tonne 
Kohlen auf $1.42 berechnet. Fetzt wer 
den wir von einer Neuen Erhohnng des 
Preises UM $1 bedroht. Dies würde 
ein Mehr von jährlich! $7.200,000 
seilt, das diejenigen zu bezahlen hät-
ten, die Jotva -' Kohlen benutzen. 
„ /,Fn uüferer Untersuchung wollen 
Mr nach allen Seiten recht und billig 
haiideln. Wenn die hohen Köhlenkosten 
in gewissem Grade durch den Mangel 
an Transportmitteln verursacht wer­
den, werden Mr unser Aenßerstes 
thnn, um diesem Mangel abzuhelfen, 
ilttd wir haben auch die Ueberzeugung, 
daß die Äohlenleute in dieser Sache 
nicht unbillig sein wollen." 

Sturm, Feuer und Fluth. 

M a q u o k e ' t ä ,  J a . ,  1 3 .  A m i i .  
Ztvischen 5:30 und 7 Uhr gestern 
Abend wurde diese Stadt von einem 
der schlimmsten Gewitterstürme in ih­
rer Geschichte heimgesucht. Dächer 
wurden von den Hänsern gerissen, viele 
Fenster eingedrückt und alles, was ir-
gendwie lose iviar, wurde vom Wind 
entführt. Frau John Cook und Char-
lcs Hurst, beide an Main Straße 
wohnhaft, ^wurden von einem Blitz-
strahl betäubt, der in der Nähe ihrer 
Hänser einschlug und sie blieben sinn-
denlang besinnungslos. Ueberall wur­
det Bäume entwurzelt und Gärten 
verwüstet. 

Ae Personenstation der Chicago, 
Milwaukee & St. Paul - Bahn brann 
te fast vollständig nieder, und viele 
Koffer und Gepäckstücke wurden zer-
stört. 

Der Maquoketa - Fltiß ist über sei-
ne Ufer getreten und hat großen Scha-
den angerichtet. nl ? 

Reue Anzeigen. 
TodeS-««z<ßge. 

Freunden imd Bekannten hiermit 
die traurige Nachricht, daß unsere liebe 
Mutter, Großmutter, Schwiegermutter 
und Schwester. Frau 

A»»» 5lrp 
> iu Reinbcck. Iowa, 

am Dienstag, den 12. Jtttti, nach lan­
gem schweren Leiden im Alter von 
74 Jahren, 11 Monaten und 7 Tagen 
sanft entschlafen ist. 

Das Leichenbegängniß findet am 
Freitag, den 15. Juni, Nachmittags 
2 Uhr. voit Nissen & Hartwig Leichen-
bestattnngs - Etablissement ans nach 
dem Pine Hill Friedhyfe statt. 

Um stilles Beileid bitten die tiefbe-
trübten Hinterbliebenen: • 

> 1 Frau Caroline Roenau, 
Frau Clara Kroeger, 
Frau Doris Hartwett, 

Töchter, 
William Arp, 
Peter Arp, 

Söhne, 
FrauAbel Fink, Schwester. 

NuH,11.15t.. 

DankfaAtMg. 
Unseren zahlreichen Nachbarn nnd 

Freunden statten ivir hierdurch uttsere 
volle Anerkenung und unseren auf-
richtigen Tvnk für die Theilnähme, die 
sie uns beim Ableben unserer lieben 
Mutter, Großmutter, Urgroßmutter 
und Schwester, Frau Loitfa Struve» 
zeigten, ab. — Namentlich für die 
reschen Blumen- und Kranzspenden 
können jvir nicht umhin, unseren heiß-
gefühlten Dank ansznsprochcn. Beson-
deren Äaiik zollen wir Pastor O. C. 
G'eisler für die tröstenden Worte, die 
er an uns richtete. ' ' 
Henry Struve, 
Frau Frank Stevens, geb.'Struve. 
Frau William Hamann, geb. Struve« 
Frl. Rose Struve, 

* Kinder. 
Henry Lemburg, Rock Island, III., 
Frau Anna Scheel, Milan, III., 

Geschwister, 
nebst vierzehn Enkeln, einem Urenkel, 

nebst Verlvandten. 
O.C.H.i4t. • 1 r:i 

Davenport Tumgtmettde. 
Heute Abend 8 Uhr: Regelmäßige 

monatliche Versammlung nebst Verle-
'sung der Berichte von Beamten. Wähl 
der Vorortsbeamten des Oberen Mis-
sissippi - Turtibezirkes. 

Alle Mitglieder sind ersticht, sich 
so zahlreich wie möglich an derselben 
zu betheUigen. 
Ludwig Berg. 1. Schriftwart. 

Wm. Biemsen, 1. Sprecher« 

Anzeigen fftt 
«rSeitSplLtze, Verkäufe, Verluste, ! 

Wohnungen efc. 
in dieser Atubrik werden fiir einen tfofl 
bis> zu einer Woche zu den nachfolgen« 
den Raten inscnrt: Bis zu vier Zeilen 
oder deren Raum 60c, über vier und 
bis zu acht Zeilen $1.00. Keine An­
zeige wird für weniger als 60c attge* 
nommen. 

Gesucht: Gebildeter Herr (ehemali-, 
ger Lehrer) fitcht. paende Arbeit ort 
Zeitung, in Clfsicc oder Geschäft. MWW 
adrcssire No. 1319 Ftiltdn Abc.. Da-^ 
venport. 14,ll9Bt< 

Telegraphische Rotizeit. 
1^. Juni. 

B a s e b a l l .  I n  d e r  N a t i on a l : 
New' York 7, Pittsburg 3. 
Philadelphia 3, Cincinnati 2. 
Andere Spiele verschoben. 

In ber Ant c tic a n : 
.. St. LoUis 0, 7; Boston 2, 2. 

Cleöelaud 5,' 1; Washington 7, 1 
I _ . (Zweites Spiel wegenDnNkel-

heit nach der 11. Inning ab-
, gebrochen.) . *j 

Chicago 6, New Aork 7. 
Detroit 2, Philadelphia 4'. 

verlangt: Nähmaschinen - Operas 
tor in Federation Overall Fabrik. <&ic* 
tige Arbeit. Union - Skala - Löhnen 
Vorzusprechen bei August E. Steffen 
Co. 13,bald 

Verlangt: Mann oder starker Knabe 
zutit Pressen in Federation Overall 
Fabrik. Vorzusprechen bei August E. 
Steffen Go. 13.batv, 

Verlangt: Reisender, um Kalender 
nnd Wand - Karten nur im Staate 
Joivto zu verkaufen. Iowa Publishing 
Eö., 216 Oestl. 3. Straße. Davenport, 
Ja. K.baw. 

Verlangt: Verkäufer in jedem Coun-
ty von Iowa, ntn HübingerAutomobil-
Führer für 1017 und andere Karten^ 
Veröffentlichungen zu verkaufen. 
Schnelle Verkäufe, angenehme Arbeit 
und guter Verdienst. Iowa Pubiistjiug 

., 216 Oestl. 8. Str.. Davenport. 
5,bow. . 

Verlimgt: Knaben, 16 oder 17 Jäh« 
re alt. Iowa Steam LitUNdry Co. 

l,batv.t, Z .. . . j-
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